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dıe kay®“ M{t vnd das romisch reich vorbehalten, vnd welcher
gyalstlıcher sıch dem wıidersetzen WOLT, das 1m VoOxn kay” M seine
regalla nıt gyelıehen wurden, Ob sıch aber bebstlich halligkeit
dem wıdersetzen wolt, d2s nıcht desterweniger der ertzbıschoff,
bischoff vnd prelat bey seinen landen, leuten, regalıen, hab vnd
guttern sol1l beschirmt vynd gehandhabt werden.

Nota sein allerhandt artıckel hlerinnen vbergangen, die
hıeuor bey den heilıgen sacramenten vnd eren milßbreuchen be-
dacht worden, etlich usaıamen YEZOSEN vnd etlıch hbiß erat-
schlagung der vynderthanen beschwerden ehalten worden.

isecellen

Das Geburtsjahr des Erasmus w< Rotterdam.

Über das Geburtsjahr des Erasmus chwebt undurchdring-
lıches Dunkel Als Jahreszahlen werden 1464, 14.66,
1467 und 1469 gyenannt. Aahelın entscheıdet sich für das
‚JJahr 1465 Zur Begründung selner Ansıcht eine
Aussage des Beatus enanus ,, VE ad sePTUAGESTMUM
OANMNUNW, AuUT certe multum est SUMErGFESSUS ** ; und ZzWEI aAn-

dere voxn Krasmus selbst: ‚, ANNUM INGFESSUS VT et QUN-
QuAGESTMUM ** ZeL D und ‚, 2NSE undequingquagestmum Ar ANNUW
ad hebrarıcas AEeras YECUTT O

Drummond SEtZ die (GAeburt des Rotterdamer Huma-
nısten auf den Oktober 1467, und verweıst alf e1n EUeNIS,
weiches der E ded. IN fronte Onerum Orıgenıs aAb Eirasmo
yECOQNOTUM entlehnt O JUO NATLUS est apud Batavos
nobıs ONSTAL , de die Oonstat qu? FÜrb ad QuiNiuM Cal
Novembr .‘*

1) Herzog und Pliitt, Real-Enecyklopädıe. Au{fl Art.
Erasm. X 2{9

2) KD A0 (26 ebr.
Neues est. Aufl Methodus ..

4) Erasmus, His lıfe nd ceharacter. vol. London 1873
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Damıt übereinstimmend sagt auch ‚Joh Janssen dafls das
Geburtsjahr des Krasmus zwıischen 1464 und 1469 schwanke

Kın besonderes ILaucht üÜüber diese rage sche1int hnun folgende
Aussage des Trasmus selbst werfen uod CUPUS Ade
AeLATEC, Ar OLCYOT WNEC A ÜW UGETSC , N JUOÖ Tullius
decessit 1e8e1De findet sSıch G1Nnem AUuUS Basel geschrıebenen,
An „ GTatlanus Hispanus “ gyerichteten T1e welcher das Datum
Idus Mart Anmn0o0 Lrägt Der Spanıer Gratianus
1st wohl keın anderer a 1S Dıdacus G9arc1as de erete, e11r Sohn
des Ober Zeugwärters Didacus Garclas, welcher Oowen StEU-
dierte und verschiedene erke OÖl enophon, Vvon Plintarch Von

Isocrates, VON Thucydides und anderer Klassıker, auch Am-
DrOS1L, T1 de OfAC1s spanıscher prache herausg’ab
Was Nun die Angabe galhst atrıfft starb Marcus Tulhlus
C1cero bekanntlıch 11 Jahre S@e1HN€eS Alters , d
Zaehen WILE von 152 63 Jahre 2D, gelangen WIL ZUT est-
stellung des Jahres 1465, a 1S des GFeburtsjahres des Krasmus
Besondere Erwägung verdient dabeı der Umstand dafs Krasmus
selbst keine zweıfellose Kunde Vn demselben hatte, und dem-
nach wohl völlige Gewiıilsheit über das atum SECINeETr G(Fxeburt nıcht
ırd Tlangt werden können

Bischweiler Unt Klsafls
Piarrer UT Stern

D achitrag Z UT rage der Oeconomica
ehristiana un andgra X”ZLDD.

In e12neh kleinen YTüuke. Weiches Büchlein sandte and-
graf Philıpp 1529 Karl V Bd VIIlL 4775 dıeser
Zeiıtschrift sprach ich auf 451 dıe Vermutung AUS, dafs eiwa
Lambert Vonxl Avıgnon, WIe die Instruktion für dıe Gesandten
übersetzt auch die 0economica a des Landgrafen Veranlassung
1US Französıische übertragen habe Diese Vermutung dürfte fast
ZUC Gewifsheit werden durch 116 VOn M1r Z erst aufgefundene
Stelle Brıjefes des Rates VONn ürnberg FESP der Herrn
Hıeronymus Nner des äalteren und Chrıstoph Kreis Joh NOT-
deck dıe 15 <LODer 1529 3180 sehr hald nach Os1ander’s

1) Geschichte des deutschen Volkes se1f; AÄAus
alters, (Freiburg Dr A Aufl., Or des Miıttel-

” Des Eras. Roterod. Epistolarum OPUS KFroben Basil 1558,
lib 1  9


